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Gemeinsames Ziel Hochwasserschutz –

Machen wir uns auf den Weg!

Eine Lösung für die Sempt –

sicher, natürlich und erlebbar
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Gliederung

 Gründe für Variantenentscheidung

 Verhältnismäßigkeit der Eingriffe

 Naturnaher Ausbau, Dezentrale Becken

 Gewässerräumungen und Eintiefungen

 Optimierungsmöglichkeiten der Planung

 Fazit
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Vorher das Becken – nun die Mauern

Was hat sich seit 2016 geändert?

2016 – Fortschreibung der Pegelstatistik (HW von 2013 wird berücksichtigt)  

2017 – Neuerstellung hydraulisches Modells

2018 – Eine neue, (größere) Hochwasserwelle wird Grundlage der Planung

Die Auswirkungen sind:

Neue Welle:  

mit    

wesentlich  

mehr  

Volumen Alte Welle

Folie 5
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Auswirkungen
auf Planung

Auswirkungen auf Planung

2018 - Neue Hochwasserwelle  
wird Grundlage der Planung

Wesentlich größere  
Rückhaltevolumina  

erforderlich (statt 1,3  
Mio. m³ bisher, nun 1,9  

Mio. m³)

Große Auswirkungen  
auf alle   

Rückhaltevarianten

Scheitelabfluss und
somit Wasserstand
nahezu unverändert

Kleine Auswirkungen  
auf Variante mit  

Mauern und Deichen

(Variante 1 )

Var. 1 Var. 2,3

Folie 6
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Information vor Ort - Alles offen

Folie 7
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Voraussetzungen für ein erfolgreiches

Genehmigungsverfahren sind

 Staatlich finanzierte Vorhaben müssen wirtschaftlich vertretbar sein.

► Vorhaben werden von der Regierung von Oberbayern baufachlich geprüft

► Zu teure, unwirtschaftliche Lösungen werden nicht genehmigt

 Hochwasserschutz muss wasserrechtlich genehmigungsfähig sein

► Alle rechtlichen Belange müssen erfüllt sein

Wasserrecht, Naturschutzrecht, Bodenschutzrecht, Baurecht, …

 Hochwasserschutz muss der gerichtlichen Überprüfung standhalten

► Mit Klagen ist bei Großvorhaben zu rechnen

► Daher spielt hier die Abwägung der untersuchten Varianten gegeneinander eine  

bedeutsame Rolle!  Verhältnismäßigkeit
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Variantenabwägung mittels einer

Variantenmatrix

Folie 9

Variante 1

 Geringste Bau- und  

Unterhaltungskosten

 Geringste  

Inanspruchnahme von  

Flächen

 Eingriffe größtenteils im  

Bereich der  

Vorteilsziehenden

 Keine Verlagerung der

Nachteile auf Oberlieger
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Gliederung

 Gründe für Variantenentscheidung
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Warum Variante 1?

Warum nicht der Hochwasserrückhalt?

 Jede Rückhaltevariante bewirkt große Eingriffe außerhalb des zu

schützenden Bereichs

 Diese Eingriffe müssen gerechtfertigt sein!

 Die Genehmigungsfähigkeit der Planung ist in Gefahr, wenn diese  

Eingriffe nicht verhältnismäßig sind.

Wann sind diese Eingriffe nicht mehr verhältnismäßig ?

 Wenn andere, wirtschaftliche Lösungen verhältnismäßig

geringere Auswirkungen auf Rechte Dritterhaben
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Der Einstaubereich großes Becken und die HWS-Wände und  

Geländemodellierungen in Altenerding (Variante 2)

Zumutungen hätten alle zu tragen.
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Gliederung

 Gründe für Variantenentscheidung
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 Fazit

Folie 13



Wasserwirtschaftsamt

München

Gründung von Bürgerinitiativen

 Alle wollen den Hochwasserschutz,

aber:

 Initiative gegen HWR-Becken in

Erding (Gew. III)?

 Und gleichzeitig Initiative

gegen HWS-Wände in Erding?

Und gegen ein HWR-Becken in Wörth?

Folie: 14

Mittwoch, 24.06.2020, Erdinger Anzeiger / Lokalteil

Altenerding: Umweltminister soll 

beim Hochwasserschutz helfen 

Die Mauer an der Landgerichtsstraße wurde per Installation simuliert. 
Foto: Vroni Vogl
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Einfache Lösungen gibt es nicht

 Alle wollen den Hochwasserschutz - und keiner will ihn  

vor der Haustür haben

Generallösung?

– naturnaher Ausbau/Dezentrale Rückhaltebecken

– Möglichst weit weg?

Folie: 15
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nur natürliche Gewässer – keine Begradigungen
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Warum kein naturnaherAusbau?

> Hundertjährliches Hochwasser

1920 in Erding
Folie: 17
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Selbst mit 100 % Renaturierung würde HW von  

1920 erhebliche Schäden in ED anrichten!

Hochwasser 1920? Wie kann das sein bei rein
natürlichen Gewässern?

1920 2020
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Alternative – Dezentraler Hochwasserschutz?

Variante 4 des Vorentwurfs
mit 9 Hochwasserrückhaltebecken im Einzugsgebiet

32 Mio

Kosten €

V1 lin. HWS
V2 HRB

Niederwörth

V3 Kombi lin. HWS

+ HRB
V4

14.269.712,5 15.389.425,0 14.849.490,0 über 27 Mio.

Folie: 19
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Variante 4 ist unwirtschaftlich

32 Mio

 Bei der baufachlichen Prüfung wird die Wirtschaftlichkeit geprüft

 Die Kosten müssen im Verhältnis zum Nutzen stehen

 Unwirtschaftliche Vorhaben werden nicht staatlich finanziert.

Kosten €

V1 lin. HWS
V2 HRB

Niederwörth

V3 Kombi lin. HWS

+ HRB
V4

14.269.712,5 15.389.425,0 14.849.490,0 über  27Mio.

Folie: 29
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Hochwasserschutz durch Gewässerräumung?

 Regelmäßige Räumung (Bachauskehr)

► Entspricht nicht mehr der heutigen Grundsätzen der  

Gewässerbewirtschaftung (WHG)

► Naturschutzfachlich problematisch

► Keine wesentliche Verbesserung des Abflusses

 Räumung generell

► Nur wenn erforderlich zur Aufrechterhaltung der Leistungsfähigkeit  

(Reißermühle)

► Die Gewässerpflege darf der Umsetzung der Wasserrahmenrichtlinie  

nicht entgegenstehen

Folie: 22
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„Emsiges Wasserwirtschaftsamt“

(Zitat Erdinger Anzeiger vom 30.04.2020)

 Das WWA hat versucht die fehlende Versammlungsfreiheit durch direkten  

Bürgerkontakt zu kompensieren

 Das WWA hat mit der Presseerklärung vom 08.05.2020 den direkten Dialog

mit den Bürgen angekündigt

 Das WWA hat mit allen betroffenen Grundstückseigentümern Kontakt  

aufgenommen

 Das WWA hat (größtenteils mit dem Büro SKI) mehr als 30  

Einzelgespräche geführt

 Das WWA hat dabei keine Grundstücksverhandlungen geführt.

Folie: 24
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Wird die Sempt ein Kanal?

Blick von Ardeobrücke aufArdeostraße

Richtung Südosten
Folie 25
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HWS-Wände bei allen 4 Varianten

Achtung: Bei jeder Variante sind Wände und  

Geländemodellierungen erforderlich!

Und bei jeder  

Variante  

müssen Bäume  

in Erding gefällt  

werden!

Folie 26



Wie viele Bäume können  

erhalten werden?
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München

Folie 27

 In der laufenden Entwurfsplanung wird  

versucht möglichst viele Bäume zu retten und  

wenn möglich Mauern zu ersetzen.

► Das funktioniert aber nur wenn alle mitmachen  

(Eigentümer / Stadt)

Grün dargestellt sind  
Bereiche bei denen evtl. auf  

eine Ufergehölzfällung  
verzichtet werden könnte
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Situation in der  

Landgerichtsstraße

 In der laufenden  

Entwurfsplanung wird  

entlang der  

Landgerichtsstraße  

versucht mit mobilen  

Hochwasserschutz die  

Mauern niedriger zu  

gestalten Beispiel für den Einsatz von mobilen Elementen,  
um Mauerhöhe niedriger zu gestalten

Bad Kissingen - Spundwände für den Hochwasserschutz

Foto: https://commons.wikimedia.org/wiki/User:Mattes

Lizenz: https://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/deed.de

Die Originaldatei ist hier zu finden: https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Bad_Kissingen_-

_Spundw%C3%A4nde_f%C3%BCr_den_Hochwasserschutz_(IBS).JPG

Folie 28

Erdinger Anzeiger, 24.06.2020, Bild: Vroni Vogl

https://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/deed.de
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Alternative zum höchsten  

Wandabschnitt in der  

Landgerichtsstraße möglich?

Aber ganz ohne Wand  

geht es nicht (siehe  

Variante 2)

Sockel ist immer erforderlich
Folie 29

Elbe-Hochwasser Koetzschenbroder Str Dresden Juni 2013
Foto: https://commons.wikimedia.org/wiki/User:MatthiasDD/Template:sandbox
Lizenz: https://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/legalcode
Die Originaldatei ist hier zu finden: https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Elbe-
Hochwasser_Koetzschenbroder_Str_Dresden_Juni_2013.jpg

Erdinger Anzeiger, 24.06.2020, Bild: Vroni Vogl

https://commons.wikimedia.org/wiki/User:MatthiasDD/Template:sandbox
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/legalcode
https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Elbe-Hochwasser_Koetzschenbroder_Str_Dresden_Juni_2013.jpg
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 Renaturierung schafft guten  

Zustand der Sempt

 parallele Umsetzung

 Gemeinsame Gestaltung

angehen

 Gesprächsangebote
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Gemeinsames Ziel Hochwasserschutz –

Machen wir uns auf den Weg

 Technisch und fachlich Variante 1
beste Lösung

Hochwasser

Folie: 31

schutz

Erleb-
barkeit

Ökologie
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Folie: 32

Vielen Dank für IhreAufmerksamkeit


